
 

An die Medien zur freien Veröffentlichung  

 

Presseinformation 2 / 2023 
 
November 2023 
 

 
 

Tränen, Freude und Hoffnung an der PINK RIBBON CHRISTMAS GALA 2023  
 

Am 25. November wurde mit der PINK RIBBON CHRISTMAS GALA, welche innerhalb von 24 

Stunden restlos ausgebucht war, die magische Vorweihnachtszeit im traumhaften Dolder 

Grand Hotel eingeläutet. 200 Gäste genossen einen ergreifenden Abend voller kulinarischer 

und musikalischer Highlights und spendeten eine unglaubliche Summe von CHF 161’000.- für 

die Brustkrebs-Forschung. Schweizer Stars boten in einem emotionalen Konzert musikalische 

Genusserlebnisse und in einer spektakulären Auktion kamen aussergewöhnliche Preise unter 

den Hammer. 

 

Im eleganten Ballsaal des «The Dolder Grand» führte der Moderator Sven Epiney mit viel Charme 

und Witz durch den Benefiz-Abend. Während des Galadinners wurden die Gäste immer wieder mit 

unerwarteten Showeinlagen überrascht. Die talentierte Künstlerin Corinne Sutter malte in gerade mal 

drei Minuten ein Porträt von Sven Epiney, welches sich mit ein paar Farbspritzer, wie durch Magie in 

ein Bild von Marc Storace verwandelte. Die Rocklegende war genauso überrascht, wie alle anderen 

Gäste und Franco Marvulli ersteigerte anschliessend das Bild seines Jugendidols. Für eine weitere  

grosse Überraschungen sorgte ein Gast, welcher einen pinken Saphir für CHF 20'000.- ersteigere 

und spontan seiner Partnerin einen Heiratsantrag auf der Bühne machte.  

 

Nebst vielen persönlichen Geschichten, welche das Herz berührten, sorgten sieben junge 

Tänzerinnen im Alter von 10-11 Jahren mit einer durch Star-Choreograph Curtis Burger inszenierte 

Tanz-Show für einen emotionalen Gänsehautmoment. Diverse Grössen der Schweizer Musikszene, 

darunter Caroline Chevin, Tiziana Gulino, Tanja Dankner, Jesse Ritch, Remo Forrer und Marc 

Storace, begeisterten das Publikum mit einem exklusiven Konzert. Von gefühlsvollen Balladen wie «I 

will never Love again» und «Heaven» über Klassiker wie «We are the World» bis hin zu 

Weihnachtssongs wie «Wonderful Dreams» hatte jedes Lied eine spezielle Bedeutung. Die Krönung 

des Konzertes war die wohlbekannte Pink Ribbon Hymne «Zäme simer stercher», bei welcher alle 

Gäste aus vollem Herzen mitgesungen haben. 

 

Mit der Pink Ribbon Christmas Gala wurden nicht nur die Herzen berührt, sondern auch bedeutende 

Gelder für die wegweisende Forschung gesammelt. Durch die Auktion sowie Spenden kamen 

sagenhafte 161’000 Schweizer Franken für Studie VISION I zusammen, welche den Patientinnen bei 

einer aggressiven Form von Brustkrebs eine schonendere Behandlung verspricht. Wie wichtig  



 

 

 

Forschung und Früherkennung sind, untermauerte auch Franco Marvulli, welcher sich seit vielen 

Jahren für Pink Ribbon Schweiz engagiert: «Ich habe meine beste Freundin an Brustkrebs verloren 

und es ist wichtig, dass auch junge Frauen zur regelmässigen Kontrolle gehen». Die Veranstaltung 

unterstrich die Wichtigkeit des Engagements von Pink Ribbon Schweiz und verband Herzlichkeit, 

Kunst und Musik zu einem kraftvollen Ausdruck der Solidarität, welcher alle inspirierte, gemeinsam 

weiter für Hoffnung und Heilung einzustehen. 

 

 
Hintergrundinformation 

Jährlich erkranken in der Schweiz 6’500 Frauen an Brustkrebs und 1’400 sterben daran. Brustkrebs 

ist die häufigste Krebserkrankung und die häufigste Krebstodesursache bei den Schweizer Frauen. 

2C Communication, die Gründerin von PINK RIBBON SCHWEIZ, engagiert sich seit 2007 für die 

Sensibilisierung und Aufklärung von Brustkrebs und konnte über die letzten Jahren 2,8 Millionen 

Franken für wichtige Brustkrebsstudien sammeln. The Dolder Grand und Sisley Paris sind 

Hauptpartner der Pink Ribbon Music Gala und die Klinik Hirslanden sowie das Brust-Zentrum Zürich 

sind die offiziellen Fachpartner der Veranstaltung. 

 

BRUTSKREBSSTUDIE 

Mit der Pink Ribbon Gala wird die Brustkrebsstudie VISION I der «Clinical Trial Unit Hirslanden» und 

der «Schweizerischen Arbeitsgemeinschaft für Klinische Krebsforschung (SAKK)» unterstützt. Unter 

der Leitung von Dr. Christoph Tausch, Klinikdirektor des Brust-Zentrums Zürich, wird untersucht, in 

welchen Fällen Brustkrebs ohne operativen Eingriff behandelt werden kann. Die Studie VISION I 

überprüft bei 420 Patientinnen, ob anstelle einer Operation eine Biopsie ausreicht, um zu 

dokumentieren, dass die Brust nach der Chemotherapie krebsfrei ist. 

 

Das Bildmaterial steht Ihnen auf www.pink-ribbon.ch/medien zum Download zur Verfügung. Wir 

freuen uns über eine Berichterstattung der Pink Ribbon Gala in Ihrem Medium und bitten Sie, uns 

ein Belegexemplar zu schicken. 
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